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KOLLEKTEN

Vielen Dank für die Kollekten!
März 2025

Pro Mente Sana	 Fr.� 166.–
Weltgebetstags- 
kollekte		  Fr.� 241.–
HEKS/Schulische Förderung 
(Spaghettitag)	 Fr.� 444.–
Berekfürdö (Konfirmationen 
23.3.+30.3.)	 Fr.� 1307.–

AUS DER KIRCHENPFLEGE

Die April-Sitzung der Kirchenpflege 
fand nach Redaktionsschluss dieser 
Zeitung statt. Wir informieren Sie 
nächsten Monat über wichtige Ent-
scheide.

KIRCHLICHE HANDLUNGEN

Taufen
Nicola Francesco Rossi Sarmiento aus 
Buttwil, Sohn von Ernesto und Daniela 
Rossi Sarmiento, am 12. April in Muri.

Sina Barbara Huber aus Muri, Tochter 
von Anina und Christoph Huber, am 
13. April in Muri

Ilay Brunner aus Muri, Sohn von Jill und 
Hakan Brunner, am 13. April in Muri

Verstorben
Walter Stadelmann aus Merenschwand 
am 20. Februar im Alter von 93 Jahren. 
Die Abdankung fand am 28. März in Me-
renschwand statt. 

Esther von Ins aus Muri am 21. Februar 
im Alter von 70 Jahren. Die Abdankung 
fand am 4. April in Muri statt.
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Mittwoch, 21. Mai, 13.00 Uhr Bahnhof Muri  
Nachmittagsausflug

Integra - Die Stiftung im Freiamt

REFORMIERTER FRAUENVEREIN / MURIMOOS GOTTESDIENST TAIZÉ 

Die Integra ist ein Unternehmen mit so-
zialem Auftrag für Jugendliche und Er-
wachsene mit einer kognitiven, körperli-
chen oder psychischen Beeinträchti-
gung. 
Mit einer Führung durch die Integra er-
halten wir einen Einblick in die vielfälti-
gen Angebote und Dienstleistungen des 
Unternehmens. 

Die Führung ist gratis, deshalb werden 
wir nach der Führung im Restaurant 
«Hans und Heidi» etwas konsumieren.

Treffpunkt 13.00 Uhr Bahnhof Muri, 
Mittelperron. Billett selber lösen (A-Wel-
le-9-Uhr-Tageskarte, 3 Zonen)
Anmeldung bis Freitag 2. Mai bei  
Ursula Howoldt, 079 764 93 05 /  
ursula.howoldt@ref-muri-sins.ch

Sonntag, 25. Mai 2025, 10.30 Uhr 
Sämi-Holliger-Saal im Murimoos

Murimoos-Gottesdienst 
«Zusammengehören»
Ein Frosch, der nicht quaken kann; eine 
Fledermaus, die Angst hat, alleine kopf-
über zu schlafen; ein Biber, der nicht 
tauchen kann; ein Reh, das sich nicht 
traut, mit den anderen Rehen zu spie-
len... Was diese Tiere gemeinsam ha-
ben? Alle scheinen ein besonderes Pro-
blem zu haben, das sie so ganz anders 
erscheinen lässt als ihre Artgenossen. 
Doch was bedeutet dieses Anders-Sein 
für ihr Leben? 

Der traditionelle Murimoos-Gottes-
dienst wird von den Kindern vorbereitet 
und ist Teil des Religionsunterrichtes. 
Anschliessend gibt es Würste vom Grill, 
Kuchen und Getränke. 

Wir freuen uns auf euch!
Eure Katechetinnen: Katja Wildi, Christa 
Dort, Yvonne Hard, die Kirchenband 
«Sound Lights» und Pfrn. Bettina Luko-
schus

MITTWOCH, 7 MAI - 19 UHR 

MONTAG, 16. JUNI - 19 UHR
MITTWOCH, 23. JULI - 19. UHR 

MONTAG, 11. AUGUST - 19 UHR 

MITTWOCH, 3. SEPTEMBER - 19 UHR 
MONTAG, 29. SEPTEMBER - 19 UHR

MITTWOCH, 29. OKTOBER - 19 UHR
ÖKUMENISCH GESTALTET 

MICHAEL.RAHN@REF-MURI-SINS.CH
JESSICA.ZEMP@PASTORALRAUM-MURI.CH

T A I Z É  - G E B E T
IN DER KRYPTA 

KLOSTERKIRCHE MURI

miteinander singen und beten

DAS TAIZÉ-GEBET BESTEHT AUS MEDITATIVEN, WIEDERHOLTEN
GESÄNGEN, KURZER STILLE, GEBET UND BIBELTEXTEN.

Wer ist Jesus?
SAMSING-GOTTESDIENST / Am Samstag, den 24. Mai findet der 
nächste SamSing-Gottesdienst statt. In bewährter Tradition singen 
wir neuere Lieder, die von der Kirchenband Sound Lights beglei-
tet werden. Die klassische Predigt wird durch einen andersartigen 
Impuls ersetzt. Anschliessend an den Gottesdienst findet ein Apéro 
statt. Beginn ist um 18.00 Uhr

AUSBLICK

KONZIL. Vor 1700 Jahren trafen sich 
die christlichen Bischöfe aus dem 
ganzen Mittelmeerraum in Nicäa in 
der heutigen Türkei, um darüber zu 
beraten, wer oder was Christus ge-
nau ist. Es ging – etwas flapsig aus-
gedrückt – um die Frage, wie viel 
Gott eigentlich in Jesus drin war. Die 
Frage kommt uns heute vielleicht 
seltsam vor. Die damaligen Men-
schen hat sie zutiefst bewegt. In Ni-
cäa entstand aus diesen Diskussio-
nen ein Glaubensbekenntnis, das bis 
heute in vielen Kirchen regelmässig 
im Gottesdienst verwendet wird. 
Doch auch dessen Sprache ist für 
uns Heutigen nicht immer leicht ver-
ständlich. 

WER? Wir kommen, wenn wir Chris-
tinnen und Christen sein und blei-
ben wollen, nicht darum herum, uns 
regelmässig zu überlegen, wer oder 
was Jesus für uns ganz persönlich 
und für uns als Kirche ist: Vorbild, 
Begleiter, Hirt, Inspirationsquelle, 
Herr, Erlöser? Vielleicht haben Sie 

beim einen Begriff sofort «Ja» ge-
dacht und sich beim anderen ge-
schüttelt. Vielleicht haben Sie ge-
dacht: «das passt doch alles». Wie 
auch immer. Wir werden in diesem 
Gottesdienst darüber nachdenken 
und diskutieren, wer Jesus für uns 
heute ist. Im Gegensatz zum Konzil 
von Nicäa müssen wir dabei keine 
Einigkeit erzielen, und das ist gut so.

MUSIK. Wer ein Instrument spielt 
und Lust hat, sich einmal oder auch 
längerfristig aktiv im SamSing- Got-
tesdienst in der Kirchenband Sound 
Lights zu beteiligen, kann sich beim 
Bandleader Mario Ineichen (079 332 
68 67, mario_ineichen@bluewin.ch) 
melden. Katharina Hurni und Mi-
chael Rahn vom Vorbereitungsteam 
freuen sich auf spannende Diskussi-
onen.

MICHAEL RAHN
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Diese Christus-Statue steht segnend über der Millionenstadt Rio de Janeiro.

Einblick in den Alltag 
der Vermittlungsstelle 
Wegbegleitung

RÜCKBLICK / AUSBLICK

TÄTIGKEITEN / In der Arbeit der Vermittlungsstelle Wegbegleitung 
sieht jeder Tag ein wenig anders aus. Menschen darin zu unterstüt-
zen, nach gemeisterten Herausforderungen den weiteren Weg allein 
zu gehen, motiviert mich jeden Tag neu.

TAGESABLAUF. «Wie sieht eigentlich 
deine Woche aus?» «Jeden Woche 
ein wenig anders!» Regelmässige 
Arbeiten, wie das Bearbeiten von 
Mails oder das Führen von Telefon-
gesprächen gehört fast an jedem Tag 
dazu. Zudem läuft ein Teil der Kom-
munikation über WhatsApp Busi-
ness, da auf diesem Kanal die ver-
schiedenen Personen gut zu errei-
chen sind.

HILFESUCHENDE. Immer wieder ste-
hen Erstgespäche mit Ratsuchenden 
in der Agenda. Oder, wenn eine frei-
willig mitarbeitende Person gefun-
den worden ist, folgt ein Gespräch, 
in dem gemeinsam mit den Ratsu-
chenden die Einsatzvereinbarung 
erstellt wird. Diese ist Vorausset-
zung für eine gelingende Wegbe-
gleitung.

FREIWILLIGE. Die Suche und das Be-
treuen der freiwilligen Mitarbeiten-

den ist eine weitere, zentrale Aufga-
be als Leiter der Vermittlungsstelle. 
Das kann auch heissen, dass ich mit 
jemand Freiwilligen eine konkrete 
Fragestellung aus einer laufenden 
Wegbegleitung bespreche und sie 
oder ihn berate, wie in diesem Fall 
am besten vorzugehen ist. Unser An-
gebot in der Öffentlichkeit und im 
Netzwerk bekannt zu machen, ist 
eine weitere Aufgabe der Vermitt-
lungsstelle, welche mir ebenfalls 
Freude bereitet.

ROMAN BAMERT

UNTERSTÜTZUNG DURCH DIE WEGBEGLEITUNG
Wir begleiten Menschen zum Beispiel in administrativen Fragen, bei der Arbeits- 
oder Wohnungssuche, oder im Erlernen der deutschen Sprache. Gerne besprechen 
wir gemeinsam Ihr Anliegen in einem unverbindlichen Erstgespräch.

GESUCHT:  
FREIWILLIGE MITARBEITENDE IN DER WEGBEGLEITUNG
Freiwillige Mitarbeitende, die gerne anderen Menschen mit ihrer Lebenserfahrung 
und ihren Fähigkeiten in der Bearbeitung herausfordernder Situationen unterstüt-
zen möchten, sind bei uns genau am richtigen Ort! In ihrer Aufgabe erhalten Sie 
fachliche Unterstützung und Weiterbildung durch interne oder kantonale Schu-
lungsangebote.

Roman Bamert, Leiter Vermittlungsstelle tauscht sich gerne mit Ihnen aus.
077 459 43 85, wegbegleitung@ref-muri.sins.ch
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